
Wernicke, Christian: Man sagt, daß Spurius an seinen Gott nicht denket (1693)

1 Man sagt, daß Spurius an seinen Gott nicht denket;

2 Doch irrt man, weil er ihm sein ganzes Herz geschenket,

3 Weil er ihn brunstig liebt und stets vor Augen hält. –

4 Versteht mich aber recht: 
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